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Ab Dezember über jede gute Buchhand-
lung oder direkt beim Verlag zu beziehen. 

Am Beispiel des Dreaming der australi-
schen Ureinwohner verfolgt die Autorin 
induktiv den Weg zu Fragen der Interkultu-
ralität und zu möglichen interkulturellen 
Dialogen. Dabei gewährt der geführte ana-
lytische Diskurs Einblicke sowohl in die 
mythologischen Welten australischer Pro-
venienz als auch in die Ideenwelten euro-
päischer Philosophie und Kulturgeschichte. 
Intention ist allerdings nicht, das Unver-
gleichliche – das Dreaming und den Geist 

der Utopie – zu vergleichen. Vielmehr ori-
entiert sich die Spurensuche an den Mo-
menten einer humanen, würdigen Lebens-
form und Verständigungsleistung, die in 
den unterschiedlichen Traditionen (wieder) 
zu entdecken sind. Auf der Grundlage e-
manzipatorischer Einsichten der europäi-
schen Aufklärung wird ein kritischer Über-
blick über Positionen aktueller Interkultu-
ralitätsdebatten vermittelt und die Not-
wendigkeit konkreter Utopien – eines 
Grenzen überschreitenden Denkens und 
Handelns – gerade in globalisierten Zeiten 
sichtbar gemacht. 

Ursula Dreyer (Dr. phil.), Kulturwissenschaft-
lerin und Soziologin. Forschungsschwerpunk-
te: politische Kultur und Neue Medien, Inter-
kulturalitätsdiskurse, Soziologie ‚prekärer‘ 
Arbeitsverhältnisse. 


